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Vorwort 
Seit dem Landesparteitag 2009 (29. August 2009) hat die Piratenpartei inzwischen an einer 

Bundestagswahl teilgenommen. Ein nicht unerheblicher Teil des Wahlerfolgs ist auch auf das 

besonders gute Ergebnis in Baden-Württemberg zurückzuführen. Der baden-württembergische 

Landesverband ist mit seinen über 1500 Mitgliedern einer der größten Landesverbände. 

Eine der Hauptaufgaben des Landesvorstands in seiner vergangenen Amtszeit war nicht nur die 

Strukturierung des Landesverbandes durch Bezirks- und Kreisverbände, sondern auch die 

Vorbereitungen zur kommenden Landtagswahl in Baden-Württemberg, sowie die Zielführung zur 

Programmentwicklung für diesen Landesparteitag. 

Im nachfolgenden Tätigkeitsbericht des Vorstands des Landesverbands Baden-Württemberg der 

Piratenpartei Deutschland ist festgehalten, was der Landesvorstand in der vergangenen Amtsperiode 

getan und geleistet hat. 

Organisatorisches 

Vorstand 

 Vorsitzender: Sebastian Bauer 

 Stellv. Vorsitzender: Hanno Wagner 

 Politischer Geschäftsführer: Dennis Laurisch 

 Generalsekretär: Thomas Laubel 

 Schatzmeister: Stefan Urbat 

 

Zahlen und Fakten 

 Aktuelle Mitgliederzahl: 1503 (vgl. LPT2009: 933) 

 3 Bezirksverbände (Karlsruhe, Stuttgart, Tübingen) 

 3 Kreisverbände (Ravensburg Bodenseekreis, Konstanz, Tübingen) 

 Ca. 65 Stammtische 

 9 Arbeitsgruppen 

 44 Mailinglisten 

 651 bearbeitete Tickets in 231 Tagen 

 13 veröffentlichte Pressemitteilungen 
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Vorstandssitzungen 
Zur regelmäßigen Koordination des Vorstands und des Landesverbandes fanden mehrere 

Vorstandssitzungen statt. Gemäß der Geschäftsordnung wurde zu allen Vorstandssitungen 

fristgerecht geladen. 

Vorstandssitzungen fanden an folgenden Terminen statt: 

 14.10.2009 – Vogelbräu, Karlsruhe 

 01.12.2009 – IRC, #piraten-bw-vorstand auf Freenode 

 28.01.2010 – IRC, #piraten-bw-vorstand auf Freenode 

 18.02.2010 – IRC, #piraten-bw-vorstand auf Freenode 

 16.03.2010 – IRC, #piraten-bw-vorstand auf Freenode 

 08.04.2010 – IRC, #piraten-bw-vorstand auf Freenode 

Die jeweiligen Protokolle aller Vorstandssitzungen lassen sich unter 1 einsehen. 

Bezirksverbandsgründungen 
In der Zeit nach dem Landesparteitag 2009 gründeten sich nach und nach die Bezirksverbände 

Stuttgart, Tübingen und Karlsruhe. Die Gründung des Bezirksverbandes Freiburg steht noch aus. 

 

Die Gründung der Bezirksverbände war auch für den Landesverband mit einigen Aufgaben 

verbunden. Hierbei ging es insbesondere um Akkreditierungslisten, fristgerechtes Verschicken der 

Einladungen zu den Gründungsversammlungen, Zuordnung stimmberechtigter Mitglieder etc. 

 

Zusätzlich wurden den Vorständen der Bezirksverbände dank des neuen Servers auch Emailadressen 

nach dem Schema vorname.name@bzv-xx.piratenpartei-bw.de zur Verfügung gestellt, sowie etwaige 

weitere benötigte Emailverteiler für die Vorstände. Zudem wurden entsprechende Queues im 

Ticketsystem OTRS eingerichtet. 

 

Darüberhinaus war es auch notwendig, die Bezirksverbände an das Mitgliederverwaltungssystem 

CiviCRM anzubinden. Dies war sehr zeitaufwändig und ist nur mit viel Mühen schnell und zeitnah 

möglich gewesen. 

Einführung eines Ticketsystems 
Um die Kommunikation und die Arbeitsprozesse innerhalb des Vorstandes zu verbessern und zu 

vermeiden, dass Anfragen unbeantwortet bleiben, wurde vom Vorstand entschieden, ein 

Ticketsystem einzuführen. Verschiedene Systeme wurden hierbei evaluiert, wobei die Entscheidung 

auf das System OTRS fiel. 

 

Das Ticketsystem hält inzwischen mehrere Queues zur Bearbeitung von Email Anfragen, 

vorstandsinternen Tickets, sowie zur Freigabe von Pressemitteilungen. 

 

Seit Einführung des Ticketsystems im September 2009 wurden knapp 700 Tickets in dem System 

bearbeitet.  

                                                             
1 http://wiki.piratenpartei.de/Kategorie:Protokoll_Vorstandssitzung_Baden-W%C3%BCrttemberg 
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Beitritt zum Aktionsbündnis gegen Stuttgart 21 
Im September ist der Landesverband dem Aktionsbündnis gegen Stuttgart 21 eingetreten. Diese 

Entscheidung löste unter den Mitgliedern eine heftige Diskussion aus. Der Landesvorstand hat sich 

für diese Entscheidung entschuldigt und versichert, solche Entscheidungen in Zukunft 

basisdemokratisch zu fällen. Die Mitgliedschaft im Aktionsbündnis bleibt aber. 

Einführung eines Umfragesystems 
Zur praktischen Durchführung der basisdemokratischen Prinzipien im Landesverband Baden-

Württemberg wurde vom Vorstand das Umfragewerkzeug LimeSurvey eingeführt. 

 

Genutzt wurde das Umfragewerkzeug bisher für zwei landesweite Mitgliederumfragen, sowie einer 

Umfrage innerhalb des Bezirksverbandes Tübingen. 

 

Eine Liste aller Umfragen lässt sich unter 2 einsehen.  

Einrichtung der Wiki-Seite "Arbeitsamt" 
Um die aufkommende Arbeitslast besser zu verteilen und auch Piraten mit Fachwissen etc. 

einbeziehen zu können, wurde die Wiki-Seite "Arbeitsamt" 3 eingeführt. Für dort aufgeführte Punkte 

gilt der Landesvorstand zuerst als Ansprechpartner. Sollte sich aus der Arbeit eine Arbeitsgruppe 

bilden, wird die entsprechende AG der Hauptansprechpartner sein.  

Einrichtung von Arbeitsgruppen 
Wie bereits auf dem Landesparteitag 2009 angeregt, hat der Vorstand aktiv die Gründung einiger 

AGs vorangetrieben. Im Laufe dessen wurden nach und nach 9 Arbeitsgruppen gegründet: 

 Landesparteitag 2010  
 Landespolitik  
 Wiki  
 Presse  
 Kommunikation  
 Webseite  
 (Flyer)Design  
 Landtagswahl  
 Material und Infostand 

Eine Übersicht der AGs findet sich unter 4. 

Einführung eines klaren Workflows zur Bestellung von Flyern 
Im Zuge der steigenden Anfragen nach Flyern und der steigenden Arbeitslast, wurde ein Workflow 

zur Bestellung von Flyern festgelegt. Hierbei sollen Flyer nun zusammen mit der AG Design 

ausgearbeitet und design-, sowie inhaltstechnisch vereinheitlicht werden. Dort ausgearbeitete Flyer 

können dann dem Landesvorstand zur finalen Abnahme vorgelegt werden. Der Landesvorstand gibt 

nur den über die AG eingerechten Flyern Finanzmittel frei und erlaubt die Angabe eines 

                                                             
2
 http://wiki.piratenpartei.de/BW:Umfragen 

3
 http://wiki.piratenpartei.de/Landesverband_Baden-W%C3%BCrttemberg/Arbeitsamt 

4 http://wiki.piratenpartei.de/Landesverband_Baden-W%C3%BCrttemberg/Arbeitsgruppen 
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Vorstandsmitglieds als V.i.S.d.P. Dies soll vor allem der Vereinheitlichung und Vereinfachung des 

Bestellprozesses dienen und sicherstellen, das ausgearbeitete Flyer und Infomaterialen auch anderen 

Stellen innerhalb des Landesverbands zur Verfügung stehen.  

Erhalt einer Steuernummer 
Nach langem Kämpfen mit dem Finanzamt Karlsruhe, welches bisher keine Notwendigkeit für eine 

Steuernummer des Landesverbandes sah, gelang es Ende 2009 endlich, eine Steuernummer zu 

bekommen. Die Steuernummer liegt dem Schatzmeister vor. 

Komplette Anbindung aller Mailinglisten an SynCom 
Die parteiinterne Kommunikation findet innerhalb der Piratenpartei über viele verschiedene 

Platformen statt. Als Hauptkommunikationswerkzeuge dienen vor allem das Forum und die 

Mailinglisten. 

 

Da in Foren und Mailinglisten oft die gleichen Diskussionen stattfanden, das dort entstehende 

Wissen aber nicht geteilt werden konnte, führte der Landesvorstand kurz nach dem Landesparteitag 

2009 das System SynCom ein, um Forum und Mailinglisten zu synchronisieren. 

 

Inzwischen sind darüber alle Mailinglisten (außer interner Listen) synchronisiert. 

Migration von SynCom auf SynFu 
Um einige technische Einschränkungen des SynCom Systems loszuwerden, wurde im April 2010 

komplett auf das SynFu System migriert. Die Migration ist erfolgreich abgeschlossen.  

Teilnahme an bundesweitem Schatzmeistertreffen 
2009 wurde erstmals ein bundesweites Schatzmeistertreffen abgehalten. Ziel dieses zweitägigen 

Treffens war die Vernetzung der Schatzmeister, die Schulung auf besondere Kenntnisse im Umfeld 

der Schatzmeistertätigkeiten innerhalb der Piratenpartei, sowie das Näherbringen wichtiger 

rechtlicher Kenntnisse. 

 

Ein im Rahmen dieser Veranstaltung empfohlenes Buch über die besonderen Aspekte und 

finanziellen, sowie buchhalterischen Anforderungen des Parteiengesetzes wurde durch den 

Landesverband angeschafft und steht als Eigentum des Landesverbandes allen weiteren 

Schatzmeistern zur Verfügung. 

Teilnahme am bundesweiten Vorständetreffen "Marina Kassel 2010" 
Im Februar 2010 fand das erste bundesweite Vorständetreffen der Piratenpartei statt. Ziel war vor 

allem Vernetzung und Austausch der Vorstände. Themen waren hierbei vor allem eine Abstimmung 

und Austausch über die Mitgliederverwaltung der einzelnen Landesverbände, dem Finanz- und 

Forderungswesen und die Förderung innerparteilicher direkter Demokratie. 

Vernetzung mit bayrischem Landesverband 
Im Rahmen der Marina Kassel 2010 wurde mit dem Landesverband Bayern eine engere 

Zusammenarbeit angeregt. Hierfür wurde auch eine Mailingliste eingerichtet zum besseren 

Vernetzen der Vorstände der beiden Landesverbände und ihrer Bezirksverbände. 
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Einrichtung einer Mailingliste für Pressearbeit 
Es wurde bei der Bundes-IT eine Mailingliste beantragt, um die Pressearbeit besser koordinieren zu 

können. Die Liste ist offen - jeder, der sich für Pressearbeit interessiert, kann die Liste abonnieren. 

Die Mailingliste "BW-Pressearbeit" kann unter 5 abonniert werden. 

Einrichtung einer Queue im Ticketsystem zur Beantragung der Freigabe 

von Pressemitteilungen 
Es gibt eine extra Mailadresse, über die Freigaben für Pressemitteilungen beantragt werden können. 

Die Anfragen werden in einer extra Queue im Ticketsystem des Vorstandes einsortiert - über diesen 

Weg können sich mehrere Leute des Vorstandes um die Freigabe von Pressetexten kümmern, man 

ist nicht mehr auf die Reaktion einer einzelnen Person angewiesen. 

Anschaffung einer Grundausstattung für Stammtische 
Um alle Stammtische im Landesverband Baden-Württemberg (aktuell ca. 65) mit einer 

Grundausstattung zu versorgen, wurde die AG Material beauftragt eine Kostenaufstellung 

verschiedener Ausstattungsvarianten zu erstellen und alle Stammtische in Baden-Württemberg nach 

ihrem Bedarf anzufragen. 

 

Aus dieser Kalkulation heraus hat der Landesvorstand ein Budget von 4500 Euro zur Verfügung 

gestellt. Koordination und Durchführung der Bestellung läuft.  

Serverumzug 
Da der bisher private für den Landesverband gesponsorte Server (vielen Dank an André Höche) 

aufgekündigt wurde, war es notwendig, auf einen neuen Server umzuziehen. Verschiedene Lösungen 

bei unterschiedlichen Hostern wurden hierfür evaluiert, letztlich wurde aber entschieden, auf die 

Infrastruktur der Bundes-IT zurückzugreifen. Die Vorteile hierbei sind, dass für hohe Lastaufkommen 

z.B. im Zuge der Landtagswahl, zusätzliche Resourcen zur Verfügung gestellt werden können. Der 

Umzug aller Systeme ist inzwischen abgeschlossen. 

Einrichtung von Emailadressen für Mitglieder 
Bereits 2009 war geplant, Mitgliedern des Landesverbandes Emailadressen nach dem Schema 

name@mitglied.piratenpartei-bw.de zur Verfügung zu stellen. Auf Grund technischer Probleme mit 

dem privat gestellten LV-Server zog sich diese Problematik heraus. 

 

Mit dem Serverumzug im März 2010 wurde diese Problematik beseitigt und es ist nun ab sofort 

möglich, den Mitgliedern diese Emailadressen zur Verfügung zu stellen. 

  

                                                             
5 https://service.piratenpartei.de/mailman/listinfo/bw-pressearbeit 



8  

 

Öffentlichkeitsarbeit 

Unterstützung von Demonstrationen und öffentlichen Aktionen 
In der vergangenen Amtszeit hat sich der Landesverband Baden-Württemberg an folgenden Aktionen 

und Demonstrationen beteiligt: 

 Bildungsstreik Heidelberg 
 Unterstützung der Demo "Wider die Datensammelwut" in Tübingen 
 Unterstützung der Aktion "Gläsernes Mobil" 
 Förderung des "Free! Music! Contest" 
 Demo gegen JMStV in Stuttgart, Feb. 2010 

 Beteiligung an Demo gegen Vorratsdatenspeicherung beim BVerfG in Karlsruhe 

Veröffentlichte Pressemitteilungen 
Pressemitteilungen, die durch Pressepiraten ausgearbeitet und im Namen des Landesverbandes 

verschickt wurden. Im folgenden werden alle, in dieser Amtszeit veröffentlichten Pressemitteilungen 

aufgelistet: 

 26.09.2009 - PM zum Wahlausgang der Bundestagswahl6 
 22.10.2009 - Piratenpartei gegen blinden Aktionismus7 
 06.11.2009 - PM zur Gründung des BzV Stuttgart8 
 10.11.2009 - Bezirksverband Stuttgart der Piratenpartei gegründet9 
 25.11.2009 - Kreisverband Ravensburg Bodenseekreis der Piratenpartei gegründet10 
 19.01.2009 - Gründung des Bezirksverbandes Karlsruhe11 
 09.02.2010 - Piratenpartei gegen Ausbau der Videoüberwachung12 
 18.02.2010 - Piratenpartei Baden-Württemberg lehnt die Novelle zum JMStV als neuen 

Versuch einer Internetzensur ab13 
 02.03.2010 - Piratenpartei begrüßt Urteil des Bundesverfassungsgerichtes zur 

Vorratsdatenspeicherung14 
 04.03.2010 - Piratenpartei lehnt gefordertes Verbot von Computerspielen als wirkungslos 

ab15 
 27.03.2010 - Die Piratenpartei Baden-Württemberg setzt sich für konstruktiven Jugendschutz 

im Internet ein16 

                                                             
6
 http://wiki.piratenpartei.de/Landesverband_Baden-W%C3%BCrttemberg/Arbeitsgruppen/Presse/PM-2009-

09-26-Wahlausgang 
7
 http://www.piratenpartei-bw.de/2009/10/22/die-piratenpartei-gegen-blinden-aktionismus/ 

8
 http://www.piratenpartei-bw.de/2009/11/06/grundung-des-bezirksverbandes-stuttgart/ 

9
 http://www.piratenpartei-bw.de/2009/11/10/bezirksverband-stuttgart-der-piratenpartei-gegrundet/ 

10
 http://www.piratenpartei-bw.de/2009/11/25/kreisverband-ravensburg-bodenseekreis-der-piratenpartei-

gegrundet/ 
11 http://www.piratenpartei-bw.de/2010/01/19/grundung-des-bezirksverbandes-karlsruhe/ 
12

 http://www.piratenpartei-bw.de/2010/02/09/piratenpartei-gegen-ausbau-der-videouberwachung/ 
13 http://www.piratenpartei-bw.de/2010/02/18/piratenpartei-baden-wurttemberg-lehnt-die-novelle-zum-
jmstv-als-neuen-versuch-einer-internetzensur-ab/ 
14 http://www.piratenpartei-bw.de/2010/03/02/piratenpartei-begrust-urteil-des-bundesverfassungsgerichtes-
zur-vorratsdatenspeicherung/ 
15 http://www.piratenpartei-bw.de/2010/03/04/piratenpartei-lehnt-gefordertes-verbot-von-computerspielen-
als-wirkungslos-ab/ 
16

 http://www.piratenpartei-bw.de/2010/03/27/die-piratenpartei-baden-wurttemberg-setzt-sich-fur-
konstruktiven-jugendschutz-im-internet-ein/ 
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 06.04.2010 - Piraten rasseln mit den Säbeln17 
 08.04.2010 - Piraten wollen Landtag entern / Ostermumble 

Vorbereitung Landesparteitag und Landtagswahl 

Vorbereitung und Planung des Landesparteitags 2010 
Die Planungen und Vorbereitungen für den Landesparteitag 2010 wurden insbesondere von den AGs 

durchgeführt. Siehe auch die AGs Landespolitik und LPT.  

Einrichtung der Antragsfabrik 
Auf Vorschlag von Sebastian Nerz (Tirsales) wurde vom Landesvorstand die Einrichtung einer 

"Antragsfabrik" freigegeben. Diese wurde ebenfalls von Sebastian Nerz eingerichtet. Über die 

Antragsfabrik können auf einfache Weise Anträge für den Landesparteitag 2010 eingereicht und 

bearbeitet werden, es kann vorweg bereits ein Stimmungsbild eingesehen werden etc. Die 

Antragsfabrik kann unter 18 erreicht werden. 

Einrichtung von Emailadressen für Kanditaten zur Landtagswahl 2011 
Um unseren Kandidaten auch nach außen hin die Möglichkeit zu geben, mit einer offiziellen 

Emailadresse aufzutreten, wurden die Möglichkeit eingerichtet, Emailadressen nach dem Schema 

vorname.name@kandidat.piratenpartei-bw.de zu erhalten.  

 

 

 

 

 

 

  

                                                             
17

 http://www.piratenpartei-bw.de/2010/04/06/piraten-rasseln-mit-den-sabeln/ 
18 http://wiki.piratenpartei.de/Landesverband_Baden-W%C3%BCrttemberg/Antragsfabrik 


